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World Robot Olympiad in Deutschland

Seit dem Jahr 2012 wird die WRO in Deutschland durch den Verein 
TECHNIK BEGEISTERT e.V. organisiert. Zur Organisation regionaler 
Wettbewerbe arbeiten wir mit Partnern aus (Hoch-)Schulen, Unter-
nehmen und anderen Institutionen zusammen.  

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer organisieren sich in 2er- oder 
3er-Teams gemeinsam mit einem Coach und bereiten sich auf 
jährlich wechselnde Aufgabenstellungen vor. Das Angebot des 
Wettbewerbs richtet sich an Kinder und Jugendliche von 6 – 19 Jah-
ren. Je nach Fähigkeiten, Alter und Interessen können die Teams in 
einer der drei Wettbewerbskategorien mitmachen:

Regular Category:  Bau und Programmierung eines kleinen 
LEGO-Roboters, welcher Aufgaben auf einem Parcours löst (z.B. 
Objekte sortieren, Farben erkennen etc.). Am Wettbewerbstag 
müssen die Teams ihre Roboter zunächst aus allen Einzelteilen 
zusammenbauen und auf eine Überraschungsaufgabe reagieren. 
Jede Altersklasse hat dabei eigene Aufgabenstellungen. 

Open Category: In der Open Category entwickeln die Teams ein 
Robotermodell zum Thema der WRO-Saison.  Bei der Konstruktion 
und Ausgestaltung des Modells sind den Teams wenig Grenzen 
gesetzt. Es dürfen alle  Controller zur Steuerung des Robotermo-
dells sowie alle weiteren Baumaterialien (z.B. Holz, Plastik etc.) 
eingesetzt werden. Am Wettbewerbstag präsentiert das Team sein 
Robotermodell vor einer Jury. 

Football Category: In der Football Category bauen und program-
mieren die Jugendlichen in 2er- oder 3er-Teams zwei Roboter pro 
Team ausschließlich aus LEGO Materialien und treten damit beim 
Wettbewerb gegen andere Teams im Roboterfußball an.

In allen Wettbewerbskategorien ist die Wahl der Programmier-
umgebung frei, es kann zum Beispiel eine blockbasierte Software 
(z.B. LEGO EV3 oder Open Roberta) oder eine textbasierte Pro-
grammiersprache (z.B. Java oder Python) eingesetzt werden. 

2 Wettbewerb in Deutschland

Drei Wettbewerbskategorien mit verschiedenen  Altersklassen  für alle von 6 - 19 Jahren   
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33 regionale  Wettbewerbe organisiert mit Partnern

1  
 

Deutschlandfinale
in Schwäbisch Gmünd 
Baden-Württemberg

500 
 

Helfer bei den Wettbewerben,  
z.B. als Schiedsrichter

33  
 

Regionale Wettbewerbe
in vielen Teilen Deutschlands

320 
 

Team-Coaches engagieren 
sich für ihre Teams

2.200 
 

Mädchen und Jungen in  
WRO-Teams

766 
 

angemeldete Teams (648 
Regular, 75 Open, 43 Football) 

Über 760 Teams und viele neue Austragungsorte tragen zum weiteren Wachstum der WRO bei

Neue Austragungsorte zur WRO 2019:  Lingen, Nordhorn, Berlin (Regular),  
Menden (Sauerland), Trier, Leonberg, Waldkirch, Bad Homburg v.d. Höhe,  

Friedrichshafen (nach Pause wieder dabei)
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Fördermitglied bei TECHNIK BEGEISTERT e.V. 

Als Fördermitglied unterstützt du die Projekte unseres Vereins und 
hilfst uns, Kinder und Jugendliche mithilfe von Robotern für Technik 
zu begeistern. Es gibt viele Gründe, wieso du bei uns Fördermit-
glied werden solltest. Einige Vorteile als Fördermitglied:

• Du bist Teil eines bundesweiten Roboternetzwerks. 
• Du ermöglichst Kindern & Jugendlichen spannende Erlebnisse.    
• Du unterstützt die World Robot Olympiad in ganz Deutschland.     
• Du förderst den MINT-Nachwuchs in unserem Land. 
• Du erhältst einen jährlichen Bericht über unsere Arbeit. 
• Du unterstützt unsere Projekte mit deinem Mitgliedsbeitrag. 
• Du schreibst mit uns und unseren Partnern Robotergeschichten.

Wir freuen uns außerdem, wenn du dich mit deinen Fähigkeiten 
einbringen möchtest. Sei es das Designen von einer Broschüre wie 
dieser, die Entwicklung unseres Online-Systems, die Ausarbeitung 
neuer Filme oder Materialien für unsere Partner, die Betreuung von 
Wettbewerbskategorien über die Saison, die Vorbereitung von 
Events wie dem Deutschlandfinale, die Präsentation der WRO auf 
Messen und Events oder als  Helfer bei einem Wettbewerb.

 

Jede Einzelperson oder andere Organisation kann Mitglied wer-
den. Bei Einzelpersonen beträgt der Beitrag mindestens 60,00 
Euro pro Jahr, ab dem Jahr, in dem das Mitglied 28 Jahre alt wird. 
Bis dahin gilt ein reduzierter Mindestbeitrag von 30,00 Euro pro 
Jahr. Es ist möglich, einen höheren Beitrag zu zahlen, um die Akti-
vitäten des Vereins zusätzlich zu unterstützen. Bei Organisationen 
sehen wir folgende Richtwerte für unterschiedliche Gruppen vor:

• 30,00 bzw. 60,00 Euro Mindestbeitrag für alle 
• 150,00 Euro für Kleinstunternehmen (bis 10 Mitarbeiter/innen),    
gemeinnützige Vereine und Einrichtungen ohne Erwerbscharakter 
• 500,00 Euro für kleine und mittelgroße Unternehmen (bis 250 
Mitarbeiter/innen) 
• 1000,00 Euro für Verbände, sonstige Vereine, große Unterneh-
men (über 250 Mitarbeiter/innen) 
Unsere Mitgliedsbeiträge sind als Spende steuerlich absetzbar.

Wenn Du dich für eine Mitgliedschaft in unserem Verein 
interessierst, informiere dich auf unserer Internetseite 
oder sprich uns gleich beim Event (TB e.V. Stand) an:  
www.technik-begeistert.org/mitgliedschaft 

Unterstütze unseren Verein und begeistere mit uns Kinder und Jugendliche für Robotik 
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Interview mit Peter Kusterer 

Peter, wir gehen jetzt mit der WRO in das 
achte Jahr. Was macht für dich immer noch 
den Reiz aus?

Es ist jedes Mal neu. Es ist wirklich jedes Mal 
neu. Ich freue mich jedes Jahr wieder auf die 
Events. Es sind immer wieder neue Kinder, 
Gruppen und Aufgaben. Es passieren immer 
andere Dinge. Der Reiz geht also nicht verloren. 

Ihr engagiert euch mit IBM vielfältig für die 
WRO-Wettbewerbe. Was ist das Besondere, 
das ihr dazu beitragt? Oder was ist für dich 
das Besondere?

Mich freut, dass wir nicht nur einen Wettbe-
werbsstandort unterstützen und nicht einfach 
nur als Sponsor dabei sind. Wir unterstützen 
an fünf Standorten mit einem mittlerweile ein-
geschworenen Team von Volunteers, die das 
miteinander machen. 

Es ist eine tolle Sache, wenn wir so helfen kön-
nen, dass informatische Bildung in Deutschland 
einfach weitergeht. Wir haben uns das vor Kur-
zem mal ausgerechnet und gemerkt, dass die 
Kinder alle viele Stunden mit dem Programmie-
ren beschäftigt sind – das ist fast mehr als ein 
Grundkurs Informatik an der Schule. Insofern 
sehe ich, dass da richtig was bei herumkommt. 

Du hast eben schon informatische Bildung 
angesprochen. Wir haben in den letzten 
zwei Jahren etwas Neues gemeinsames 
gestartet – den Schulpreis „genial.digital“. 
Warum ist so ein Schulpreis wichtig?

Wir haben festgestellt, dass es bei der WRO 
viele engagierte Coaches gibt, aber dieses 
Engagement nicht immer die ganze Schule mit-
nimmt.  Daher haben wir überlegt, was wir den 
Schulen noch anbieten können. 

Die Idee des Schulpreises ist es, dass wir 
Schulen auszeichnen, die sich in besonderer 
Weise um informatische Bildung kümmern. 
Das machen die Schulen heute fast immer 
extra, vom Lehrplan ist meist wenig vorgese-
hen. Sie müssen sich das immer irgendwie aus 
den Rippen schneiden und es ist fantastisch, 
die Bewerbungen zu sehen und was an vielen 
Schulen schon passiert. 

Du hast die neuen Bewerbungen schon alle 
gelesen. Was war dort besonders?

Ganz besonders fand ich dieses Mal, dass 
sich eine Grundschule beworben hat, bei der 
man wirklich sehen konnte, dass man auch als 
Grundschule schon sehr aktiv werden kann. 

Allen Jurorinnen und Juroren ging es gleich - 
„Das ist irre [gut], was sie da schon machen“. 
Natürlich haben sie dort keine Leistungskurse 
und ganz allgemein sieht man Unterschiede bei 
verschiedenen Schultypen.

Es sind aber nicht nur Gymnasien oder nur 
MINT-EC- Schulen, sondern es gibt eine schöne 
Breite [teilnehmender Schulen], die mit ganz 
unterschiedlichen Konzepten darangehen. 

Leiter Corporate Citizenship IBM Deutschland

2 Interview zur WRO und zum Schulpreis genial.digital

IBM unterstützt 

unseren Verein und die 

WRO mit zahlreichen 

Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern  in der 

Organisation von 

Wettbewerben,  mit 

Beratung und mit einem 

Sponsoring von Anfang an.

Wir danken recht herzlich 

für diese Unterstützung.
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Ausgezeichnete Schulen 2019: 
 
Gemeinschaftsgrundschule Rheinbach, NRW 
Wilhelm-Busch-Gymnasium Stadthagen, Niedersachsen

Die Schulen erwartet ein kleine Kooperation, z.B. im Rahmen 
von Workshops, Schulungen etc., mit unserem Partner IBM.

Mit dem Schulpreis genial.digital werden im Jahr 2019  erstmals zwei Schulen ausgezeichnet.

Ausgezeichnete Schulen Schulpreis genial.digital 2019 

Jetzt noch ein ganz anderes Thema. Unser größtes Event ist 
das jährliche Deutschlandfinale. Du selbst warst schon bei 
verschiedenen Finals anwesend. Was begeistert dich dort? 

Man muss schon fast sagen: Ein Deutschlandfinale ist wie Bundesli-
ga-Endsaison oder Pokalspiel. Du hast viel, viel mehr Teams dabei, 
es läuft über zwei Tage, auch das macht etwas mit dir – ich muss 
ehrlich sagen, du gehst am zweiten Tag mit viel größerer Span-
nung rein. Was ich dort zum ersten Mal erlebt habe: 

Wie WRO-Fußball doch alle anzieht. Jedes Mal, wenn Fußball-
spiele gestartet sind, ist die ganze Halle rund um diesen Tisch 
versammelt und guckt zu, wie die Kinder dort ihre Roboter pro-
grammiert haben. 

Manchmal ein bisschen Schade, denn die tollen Teams der anderen 
Kategorien (Regular und Open) verdienen auch viel Aufmerksam-
keit. Zum Schluss gefällt mir immer die Siegerehrung, die macht ihr 
fantastisch – wie der kleine Oscar. 

(Schmunzelnd) Sollten wir vielleicht auch einmal in die Nacht 
legen, mit rotem Teppich und mal sehen was daraus wird. 

Es ist schon klasse, dass wir Teams in den verschiedenen 
Altersklassen und Kategorien auszeichnen können. Wenn du 
dir aber etwas für die WRO wünschen dürftest, was wäre das?

Ja, das weißt du: Das WRO-Weltfinale hier nach Deutschland zu 
holen. Da kann ich auch wirklich nur jeden, der das hier liest, dazu 
aufrufen zu überlegen, was ihr dafür tun könnt. 

Ich habe eben schon die WRO mit der Bundesliga verglichen, aber 
ich sage mal so: Das ist wirklich wie eine Fußball-Weltmeisterschaft 
im eigenen Land. Du gibst den Teams noch einmal einen ganz 
anderen Ansporn und du schaffst viel mehr Breite und Aufmerk-
samkeit für das wichtige Thema informatische Bildung. 

Beides ist etwas, was Deutschland wirklich braucht. Ich freue mich 
wirklich, wenn das klappt. Wir versuchen unseren Teil dazu beizu-
tragen. Ich weiß, ihr setzt euch stark dafür ein und ich hoffe, ihr seid 
erfolgreich.  

Nun zum Abschluss: Drei Worte, die die WRO beschreiben. 

Anspruch – denn dort wird wirklich gute Arbeit geleistet und viel 
getan. Spaß – sieht man immer. Durchhaltevermögen – du musst 
schon über eine ganze Strecke durchhalten. Du machst Null-Punk-
te-Läufe, weißt nicht genau, wie es weitergeht und musst trotzdem 
dranbleiben, um am Ende den Erfolg zu erzielen. 

Mit Peter Kusterer sprach Markus Fleige von TECHNIK BEGEISTERT 
e.V. im Rahmen eines regionalen Wettbewerbs im Mai 2019. Das Inter-
view im Video gibt es auf unseren Social-Media-Kanälen.

In diesem Jahr haben wir 12 Bewerbungen für den Schulpreis 
genial.digital erhalten. Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen 
und Vertretern von Schulen, Hochschulen, kommunalen Förde-
rern, unserem Partner IBM und unserem Verein TB e.V., hat sich 
entschieden, zwei Schulen mit dem Schulpreis auszuzeichnen. 
Neben einer weiterführendem Schule konnte eine Grundschule 
in besonderem Maße beeindrucken. Über die Auszeichnung 
und die daraus entstehenden Aktivitäten werden wir in unserem 
News-Portal auf unserer Internetseite berichten. 
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Seiten für Fotos der regionalen Wettbewerbe

2 Eindrücke  der regionalen Wettbewerbe 2019
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Seiten für Fotos der regionalen Wettbewerbe
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3 Deutschlandfinale/Grußworte

Oberbürgermeister der Stadt Schwäbisch Gmünd

Grußwort Herr Richard Arnold

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 
sehr geehrte Damen und Herren,

Begeisterung für Technik bei unseren Schülerinnen und Schülern zu wecken ist eine wichtige Bil-
dungsaufgabe, die wir uns auch auf kommunaler Ebene sehr zu Herzen nehmen. Mit unserer EULE 
Gmünder Wissenswerkstatt haben wir einen außerschulischen Lernort geschaffen, der in all seinen 
Facetten für Technik begeistert. Das Thema Digitalisierung, künstliche Intelligenz und Robotik sind 
hierbei Bausteine, die uns in Zukunft in allen Lebensbereichen beschäftigen werden. 

Ich bin froh, dass wir mit Unterstützung des Landes Baden-Württemberg in der EULE Gmünder Wis-
senswerkstatt diese Bausteine für unsere Schülerinnen und Schüler anbieten können und im Rahmen 
der Remstal Gartenschau 2019 in Kooperation mit dem Verein „TECHNIK BEGEISTERT e.V.“ nun in 
diesem Jahr auch Gastgeber des Deutschlandfinales im Congress-Centrum Stadtgarten in Schwä-
bisch Gmünd sind. Es ist beeindruckend zu sehen, wie der Verein „TECHNIK BEGEISTERT e. V.“ mit 
der World Robot Olympiad Jahr für Jahr Schüler motiviert, mit Kreativität und hohem technischen 
Knowhow Aufgaben zu lösen, Roboter zu bauen und sich so einem Wettbewerb zu stellen.

Ich wünsche allen Teams, die beim Deutschlandfinale in unserer schönen Stadt antreten viel Erfolg! 
Allen, die teilnehmen, möchte ich meinen großen Respekt aussprechen und zum Erfolg der Teil-
nahme beim Deutschlandfinale gratulieren. Schon diese Leistung ist herausragend. All denjenigen, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, dem Team von „TECHNIK BEGEISTERT e. 
V.“ und von unserer EULE Gmünder Wissenswerkstatt sei auf diesem Weg auch noch einmal mein 
Dank ausgedrückt. Den Siegerteams drücke ich dann die Daumen für eine mögliche Teilnahme beim 
Weltfinale in Ungarn.

Nun zunächst aber: herzlich willkommen – genießen und erleben Sie mit uns das Deutschlandfinale 
der World Robot Olympiad und die Remstal Gartenschau 2019 in Schwäbisch Gmünd!

Ihr

 

Richard Arnold 
Oberbürgermeister der Stadt Schwäbisch Gmünd
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Zeitplan am Dienstag, 25. Juni 2019

Zeit Programm

09:30 - 10:30 Uhr Eintreffen der Teams

11:00 - 11:30 Uhr Eröffnung

12:00 - 14:30 Uhr Bauphasen der Regular und Football Catgegory, Aufbau der Open Category 

14:30 - 18:00 Uhr
Bauphasen und Roboterfahrten in der Regular Category 
Ausstellung der Robotermodelle der Open Category und Bewertung durch eine Jury  
Roboterfußball 

Zeitplan am Mittwoch, 26. Juni 2019

Zeit Programm

9:00 Uhr Eröffnung

9:30 - 12:00 Uhr
Bauphasen und Roboterfahrten in der Regular Category 
Ausstellung der Robotermodelle der Open Category und Bewertung durch eine Jury  
Roboterfußball 

12.45 Uhr 
13.00 Uhr

Verleihung des Schulpreises „Genial digital!“ 
Siegerehrung mit Vergabe der Startberechtigungen zum WRO-Weltfinale

14:15 Uhr Treffen aller zum Weltfinale qualifizerten Teams

Zeitplan für das Deutschlandfinale





Das Math-Activity.Center  
der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd Zentrum für Medienbildung

der PH Schwäbisch Gmünd
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4 Qualifikation & Reise zum Weltfinale

450 Teams aus über 60 Ländern werden zum ersten Weltfinale in Europa erwartet 

Qualifikation zum Weltfinale in Ungarn

Veranstaltungsort, Olympic Sport Park Győr

Das Weltfinale der WRO findet jedes Jahr in  einem anderen Land 
statt. Das Gastgeberland ist an der Entwicklung der WRO-Auf-
gaben beteiligt, wodurch diese einen spannenden kulturellen 
Hintergrund bekommen. 

Das Finale der WRO 2019 findet in Győr, Ungarn, vom 8. - 10. 
November 2019 statt. Győr liegt ungefähr in der Mitte zwischen 
Wien und Budapest. 

Der Veranstaltungsort, der Olympic Sport Park Győr, wurde für 
das XIV. European Youth Olympic Festival im Jahr 2017 gebaut und 
besteht unter anderem aus verschiedenen Multifunktionshallen, in 
denen die WRO-Wettbewerbe stattfinden werden. 

Beim  Weltfinale werden etwa 450 Teams in allen Wettbewerbs-
kategorien erwartet.  Besonders viele Teams nehmen in der 
Regular Category teil, dort werden ca. 100 Teams in jeder 
Altersklasse erwartet. 

Startplätze zum WRO-Weltfinale

Kategorie & Altersklasse Startplätze

Regular Category, Altersklasse Elementary 3

Regular Category, Altersklasse Junior 3

Regular Category, Altersklasse Senior 2

Open Category, alle Altersklassen 2

Football Category 2

Die Startplätze zum Weltfinale in Ungarn werden in Reihenfolge 
der Teams beim Deutschlandfinale in den jeweiligen Katego-
rien/Altersklassen vergeben. Können oder wollen Teams nicht 
am Weltfinale teilnehmen, rückt ein anderes Team nach. 
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In diesem Jahr dürfen 12 Teams beim Weltfinale in Ungarn antreten 

Deutsche Teams mit allen Teilnehmern, Coaches, Eltern und Freunden in einheitlicher Deutschland-Jacke beim Weltfinale 2016 in Indien

Reise in der deutschen Delegation

In den letzten Jahren waren über 60 Teams bei den internatio-
nalen Wettbewerben in Malaysia, Indonesien, Russland, Katar, 
Indien, Costa Rica und Thailand vertreten. Beim internationalen 
Wettbewerb steht Deutschland als Land im Vordergrund, nicht die 
einzelnen Teams. 

Daher gibt es auch seit einigen Jahren eine einheitliche Sweatshirt-
jacke, unter der jeder das eigene Team-T-Shirt tragen kann.

Einige Teams haben in der Vergangenheit schon Platzierungen auf 
dem Treppchen erreicht – immer ein besonderer Erfolg. In jedem 
Fall ist die Reise zum Weltfinale ein  einmaliges Erlebnis. Neben 
dem Wettbewerb organisieren wir, sofern möglich, mit allen  deut-
schen Teams einen gemeinsamen Ausflug. 

Der Kontakt zu Teams aus der ganzen Welt macht den Trip zum 
Weltfinale zu einer besonderen Reise.

Deutsche Delegation (Teams, Coaches, Eltern, Schiedsrichter, deutsche Organisatoren) beim Weltfinale in Thailand (2018)
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Ein neuer Rekord: 766 Teams bei der WRO 2019
Im siebten Jahr der Organisation durch TECHNIK BEGEISTERT e.V. sind 20% mehr Teams dabei

Entwicklung der Anzahl der WRO-Teams

Gesamtanzahl Teams

Im Jahr 2012 hat unser Verein die Organisation der WRO in 
Deutschland übernommen und den Wettbewerb seitdem mit 
vielen Partnern stark ausgebaut. Anfangs haben 32 Teams an 2 
Wettbewerben teilgenommen, in diesem Jahr waren es schon über 
760 Teams an 33 Austragungsorten. 

Im Laufe der Zeit konnten immer mehr WRO-Kategorien angeboten 
werden. Die ersten Wettbewerbe im Jahr 2012 wurden lediglich 

in der Regular Category (Altersklassen Junior und Senior) 
ausgetragen. Es folgte der Start der Open Category (2013), der 
Altersklasse Elementary (2014) und  der Football Category (2015). 

Mit den neuen Programmen „Regular Starter“, für alle von 6 - 
12 Jahren mit einfachereren Aufgaben, und „Football Starter“, 
mit einem anstatt zwei Robotern pro Team und einem kleineren 
Spielfeld, wurde das WRO-Angebot weiter ausgebaut.

5 Informationen zum Wettbewerb/Entwicklung der WRO

Open CategoryRegular Category Football Category

766

648

75
43
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Bundesweites Netzwerk von MINT-Akteuren
Viele Partner engagieren sich bei der Durchführung der WRO-Wettbewerbe und auf andere Weise für die WRO

Die Organisation und 
Durchführung der WRO in 
Deutschland ist das Ergebnis 
einer tollen Zusammenarbeit 
zahlreicher Partner und von 
über 500 Ehrenamtlichen, die 
sich in einer WRO-Saison als 
Organisatoren, Schiedsrichter, 
Jurymitglieder oder Helfer 
engagieren. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei all 
unseren Netzwerkpartnern 
und Helfern ihr Engagement!

Mitmachen? 

Wir freuen uns immer 
über neue Partner für 
neue Austragungsorte von 
WRO-Wettbewerben oder 
Einzelpersonen, die sich 
in unserem Verein oder als 
Helfer bei Veranstaltungen 
engagieren möchten. 
Kontaktiere uns und werde  
Teil einer ganz besonderen 
Robotergeschichte.

Infos auf unserer Interseite 
unter:  www.wro2019.de/
mitmachen

5 Informationen zum Wettbewerb/MINT-Netzwerk & Weltfinale 
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5 Informationen zum Wettbewerb/Aufgaben der Saison 2019

Regular Category Starter (6 - 12  Jahre)

Im Starter-Programm der Regular Category haben wir die Aufga-
ben der Altersklasse Elementary vereinfacht. Es wurden sämtliche 
Zufälligkeiten entfernt. Außerdem wurden die Punktzahlen ange-
passt, sodass insgesamt deutlich schneller und insgesamt mehr 
Punkte erreicht werden können. Die Passagiere beginnen auf der 
farblich passenden Startposition und müssen in die jeweils farblich 
passenden Zielbereiche gebracht werden.

Die volle Punktzahl gibt es bereits, wenn die Objekte die jeweiligen 
farbigen Bereiche berühren, in die sie gebracht werden müssen. 

Beim Starter-Programm bekommen alle Kinder eine Bronze-, 
Silber- oder Goldurkunde, sodass jeder mit einem Erfolgser-
lebnis nach Hause gehen kann.

Vereinfachte Aufgaben zum Parcours der Altersklasse Elementary
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Regular Category Elementary (8 - 12 Jahre)
Parcours zum Thema „Smart Passenger Transport“

In der Altersklasse Elementary werden Roboter gebaut, die Personen 
selbstständig zu unterschiedlichen Orten in der Stadt transportieren 
sollen. Zu Beginn einer Wertungsrunde starten diese Passagiere auf 
den farblich passenden Positionen, wobei einige Passagiere zufällig 
entfernt oder ausgetauscht werden.

Am Ende müssen immer fünf Passagiere in die jeweils farblich pas-
senden Bereiche gebracht werden, blaue Passagiere bleiben auf 
ihrer Startposition. Es gibt die meisten Punkte, wenn man die Passa-
giere aufrecht stehend in die passenden Bereiche bringt, für andere 
Situationen (z.B. liegend) gibt es Teilpunkte. Neben den Passagie-
ren muss ein Batterie-Block zur Ladestation gebracht werden.

Ein gelber Passagier wurde erfolgreich in den 

gelben Cinema-Bereich gebracht.
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Regular Category Junior (13 - 15 Jahre)
Parcours zum Thema „Smart Lighting“

In der Altersklasse Junior werden Roboter gebaut, die alte Lampen 
durch smarte (intelligente) Lampen ersetzen sollen. Die alten Lampen 
müssen korrekt entsorgt werden, während die neuen Lampen an den 
jeweils richtigen Einsatzort gebracht werden.

Vor Beginn der Wertungsrunde werden auf zwei der „Area 1“- Berei-
che alte Lampen positioniert, die im Müll-Bereich entsorgt werden 
müssen. Abhängig von der Position der schwarzen Lampen wird die 
Anzahl der smarten Lampen je Farbe festgelegt und diese auf den vor-
gegebenen Positionen im Lager zufällig platziert. Alte Lampen müssen 
in den Müll-Bereich und die smarten Lampen in die AREA 1 und AREA 2 
-Bereiche gebracht werden.

Es gibt vollständige Punkte, wenn die Lampen (wie im Bild) aufrecht 
stehend platziert werden. Für andere Situationen (z.B. liegend) gibt 
es Teilpunkte.

Eine Lampe wurde korrekt in AREA 2 platziert. 

5 Informationen zum Wettbewerb/Aufgaben der Saison 2019
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Regular Category Senior (16 - 19 Jahre)
Parcours zum Thema „Smart Network“

In der Altersklasse Senior werden Roboter gebaut, die die IT-Infra-
struktur einer Stadt modernisieren. Es sollen Router korrekt platziert 
und eine Kabelverbindung für neue Glasfaserverbindungen herge-
stellt werden.

Zu Beginn einer Wertungsrunde werden Router zufällig auf den 
Startpunkten platziert. Die Zuordnungsblöcke am Rand gegeben 
an, wie ein Router im Serverraum platziert werden muss. Das Bild 
rechts zeigt einen Router, der in Ost-Ausrichtung platziert wurde.

Es gibt vollständige Punkte, wenn alle Router entsprechend der 
Orientierung in den Serverräumen der Stadtteile eingesetzt werden 
und zugleich noch zwei Glasfaserkabel korrekt in die Kabelschächte 
eingesetzt werden. Ein Router wurde in Ost-Ausrichtung  

im gelben Stadtteil platziert.



30

Hierbei sollte das Projekt in mindestens einen der folgenden 
Bereiche beziehungsweise im Zusammenspiel der Bereiche einge-
ordnet werden können:

• Smart Education 
• Smart Governance 
• Smart Workplace

Zur Hilfe der Projekterarbeitung stellen wir unseren Teams einen 
Rechercheleitfaden zur Verfügung.

Welche Kriterien sind ausschlaggebend für die Bewertung?

Am Wettbewerbstag werden die Projekte von zuvor geschulten 
Juroren mit Hilfe eines Bewertungsbogens beurteilt. In bestimm-
ten Teilgebieten der Themenbereiche können die Teams zwischen 
0 und 10 Punkte erreichen. Diese Punkte werden anhand einer 
Gewichtung in eine Gesamtpunktzahl umgerechnet.

Insgesamt kann ein Team eine Maximalpunktzahl von 210 Punkten 
erreichen, die sich aus fünf Themenbereichen zusammensetzt. Die 
Hälfte der zu erreichenden Bewertungspunkte gibt es dabei in den 
Bereichen Projekt und Präsentation, die andere Hälfte in den Berei-
chen technische Umsetzung. Die Themenbereiche gliedern sich in

• Projekt (max. 55 Punkte) 
• Programmierung (max. 45 Punkte) 
• Konstruktion (max. 55 Punkte) 
• Präsentation (max. 35 Punkte) 
• Teamwork (max. 20 Punkte)

Die Themenbereiche ermöglichen es allen Teilnehmern, ihre Stär-
ken hervorzuheben und mögliche Schwächen auszugleichen. Dies 
zeigt deutlich, dass man für die Teilnahme in der Open Category 
kein Programmiergenie sein muss und dass diese Kategorie für alle 
eine spannende, neue Herausforderung darstellen kann. 

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter: 
www.worldrobotolympiad.de/open 

Open Category  - die kreativste WRO-Kategorie 

Ein Robotermodell kann bis  zu 2 m x 2 m x 2 m groß sein.

5 Informationen zum Wettbewerb/Aufgaben der Saison 2019

Was verbirgt sich hinter der kreativsten WRO-Kategorie? 

Teams, die sich für die Open Category entscheiden, erwartet ein 
spannender Mix aus Programmierung, Forschung und Präsenta-
tion. Die Teilnehmer entwickeln frei nach ihren Vorstellungen ihr 
eigenes Robotermodell. Hierbei können sie alle Materialien wie 
beispielsweise Holz, Plastik, Papier, jegliche Controller und jede 
Software zum Programmieren verwenden. 

Während ihrer Vorbereitungszeit dokumentieren die Teams die 
Entwicklung ihres Modells und entwerfen Plakate oder Verzierun-
gen zur Standdekoration. 

Wie bereiten sich Teams auf den Wettbewerb vor?

Nach der Veröffentlichung der Aufgaben und Regeln beginnt der 
Prozess der Projektentwicklung zum Thema der Saison. Im Jahr 
2019 besteht die Aufgabe darin, ein Robotermodell zu entwickeln, 
welches sich mit einem innovativen Lösungsansatz beschäftigt.
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Zwei Roboter spielen Roboterfußball mit einem Infrarotball 

Football Category – Roboterfußball bei der WRO

Was machen Teams in der WRO Football Category?

Teams, die in der Football Category mitmachen, bauen und pro-
grammieren einen bzw. zwei Roboter pro Team ausschließlich 
aus LEGO-Materialien und treten damit beim Wettbewerb gegen 
andere Teams an. 

Die Roboter dürfen jeweils maximal 22 cm hoch sein, einen Durch-
messer von 22 cm haben und maximal 1 kg schwer sein.

Wie orientieren sich die Roboter auf dem Spielfeld?

Gespielt wird mit einem Infrarotball, welcher Infrarotsignale aus-
sendet. Die Roboter haben daher wiederum Infrarotsensoren, um 
den Ball auf dem Spielfeld zu erkennen. 

Zur weiteren Orientierung auf dem Spielfeld dürfen Kompass-
sensoren verwendet werden. Beim  „2 gegen 2“-Roboterfußball 
können die Roboter eines Teams mithilfe von Bluetooth unterein-
ander kommunizieren und sich abstimmen, was z.B. die Positionen 
auf dem Spielfeld angeht.

Wie wird Roboterfußball bewertet? 

Die Bewertung der Fußballspiele erfolgt analog zur bekannten 
Sportart. 3 Punkte gibt es für einen Sieg, 1 Punkt für ein Unent-
schieden und 0 Punkte für eine Niederlage. Gespielt wird im 
Liga-Modus wie in der Bundesliga.

Im Gegensatz zu den anderen WRO-Kategorien können die 
Schiedsrichter beim Roboterfußball eingreifen, Roboter vom Spiel-
feld entfernen oder auch die Bluetooth-Kommunikation verbieten, 
wenn andere Teams gestört werden. 

Gibt es weitere Besonderheiten beim Roboterfußball?

Als Besonderheit zählt in dieser Kategorie die zweistündige 
Bauphase: Die Teams dürfen die Roboter zwar vor dem Wettbewerb 
bauen und testen, am Wettbewerbstag müssen allerdings beide 
Roboter aus Einzelteilen erneut zusammengesetzt werden. Es 
dürfen dazu keine Bauanleitungen oder Fotos mitgebracht werden.

Wie kann man beim Roboterfußball einsteigen? 

Zum Start des „2 gegen 2“-Roboterfußballs sind in jedem Fall 
zwei Roboter nötig. Auch die Infrarot- und Kompasssensoren 
sind externe technische Komponenten, die angeschafft werden 
müssen.  Aus diesem Grund bedeutet die Teilnahme an der 
Football Category anfangs einen höheren finanziellen Aufwand.

Daher haben wir in diesem Jahr das Pilotprojekt „Football Category 
Starter“ (siehe S. 6) begonnen, bei dem Teams mit nur einem 
Roboter und auf einem kleineren Spielfeld mit deutlich weniger 
Ressourcen starten können. Da sich beim Roboterfußball die 
grundlegende Aufgabe von Jahr zu Jahr nicht ändert, soll das neue 
Starter-Projekt auch Einsteigern die Möglichkeit geben, sich beim 
Roboterfußball  gegen ebenfalls neue Teams auszuprobieren.  

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter: 
www.worldrobotolympiad.de/football 




